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Beschreibung
Zweiseitiger Bronzeguss, keine Randpunze (Edition DS 77). - Der Physiologe, Pschychologe
und Philisoph Wilhelm Wundt (1832-1920) gilt als der Begründer der Psychologie als
eigenständige Wissenschaft. Wundt war Rektor an der Universität in Leipzig und Träger des
Pour le Mérite der Friedensklasse. Wundt unterschrieb mit über 3000 deutschen
Hochschullehrern die 'Erklärung der Hochschullehrer des Deutschen Reiches', die dem
'Manifest der 93' folgte. Darin wurde der Erste Weltkrieg als Verteidigungskampf deutscher
Kultur gerechtfertigt. - Menadier (1917) schreibt zur Medaille: 'Von hoher Warte lauscht
Wilhelm Wundt den Äußerungen der Volksseele bei allen Nationen, und allerjüngst hat er
wieder zwei Bände seiner monumentalen Völkerpsychologie erscheinen lassen, während er
nach Ausbruch des Krieges für große Kreise faßlich die grundlegenden Unterschiede in der
Denkweise der in Feindschaft gegenüberstehenden Völkerschaften entwickelt hat: es ist ein
Kopf von ganz besonderer Lebenswahrheit, ein Zeuge tiefeindringenden Verständnisses und
lebhafter Wertschätzung seitens des Künstlers und Kollegen, den Lange, der berufene
Gelehrtenmedailleur, sich selber immer wieder nicht genügend, für die ihm gewidmete
Schaumünze geschaffen hat.'
Vorderseite: Kopf von Wilhelm Wundt nach links. Im r. F. die Signatur ML (ligiert).
Rückseite: Philosoph, unbekleidet und seine linke Hand auf sein rechtes Knie gelegt, auf
einem Felsvorsprung sitzend, stützt sich mit seinem rechten Arm auf einen langen Stab.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; gegossen
Maße: Gewicht: 253.00 g; Durchmesser: 96 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1914-1917
wer Johann Joseph Max Lange (1868-1947)
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Schlagworte
• Allegorie
• Bronze
• Krieg
• Medaille
• Medailleur
• Neuzeit
• Porträt
• Privatpersonen als Münzstand
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